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In den Notenbeispielen wurden aus Platzgründen vielfach mehrere Stim
men in einem Notensystem zusammengefaßt. Folgende Bezeichnungen vor 
dem Notensystem kennzeichnen dies:

z. B. „Vien“ oder „2 Ob“ : Die Stimmen der beiden Instrumente oder In-

z.B. Fl“ : 
„Ob

strumentengruppen sind nur, sofern sie im Verlauf des 
Beispiels voneinander abweichen, mit zweifachen Noten
hälsen notiert (die 1. Violine oder 1. Oboe mit den Häl
sen nach oben, die 2. Violine oder 2. Oboe mit den Hälsen 
nach unten).

Die beiden Instrumente haben unterschiedlichen Stimm
verlauf. Die Notenhälse der Flötenstimme zeigen nach 
oben.

z.B. F1 +  “ : 
„Ob

z.B. Via 8 va“ :

Die beiden Instrumente laufen unisono.

Die Violen laufen in Oktaven mit den Bässen.
„B

Bei Abschriften von handschriftlichen Partituren und bei Spartierungen 
von handschriftlichem oder gedrucktem Stimmenmaterial wurden Auslassun
gen (besonders hinsichtlich der Dynamik und Artikulation) und offensicht
liche Fehler stillschweigend emendiert.
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